
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mitgliederversammlung am 19. Mai 2025 in Fellbach 
 
Liebe Mitglieder, 
 
wir laden herzlich zur ordentlichen 

 

Mitgliederversammlung 2025 

am 19. Mai um 19:30 Uhr 

 

ins Franziskusheim, Tainer Straße 10, 70734 Fellbach ein.  

 

Geplante Tagesordnung: 

1. Begrüßung 

2. Feststellung von Anwesenheit, Stimmberechtigung und endgültiger Tagesordnung 

3. Berichte der Vorsitzenden mit Aussprache 

4. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer mit Aussprache 

5. Entlastung 

6. Neuwahlen des Vorstands 

7. Sonstiges 

8. Abschluss 

 

Beste Grüße, 

Martin Knittel Renate Hanold 

1. Vorsitzender 2. Vorsitzende  

  

 
An die Mitglieder 

Martin Knittel 
1. Vorsitzender 
E-Mail: martin.knittel@baraka-kinderhilfe.org 
Telefon: 0711/91248654 
Mobil: 0160/96036173 
 
 
Fellbach, 1. Mai 2025 



 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht des Ersten Vorsitzenden 

Ein ausführlicher Bericht auf der Mitgliederversammlung sorgt dafür, dass das für alle Beteilig-

ten ein langer Abend wird. Gleichzeitig verstehe ich die Neugierde auf das, was sich seit dem 

letzten Jahr insbesondere am Krankenhaus St. Monica und der Baraka Pre and Pimary English 

Medium School in Karansi getan hat. Daher habe ich mich entschlossen, die wichtigsten Daten 

schon vorab wieder schriftlich mit der Einladung zur Mitgliederversammlung zu verschicken, da-

mit wirklich alle zumindest einen groben Überblick haben. Auf der Mitgliederversammlung 

werde ich dann noch mit ein paar Bildern von meiner Reise im Januar 2025 sowie den Fort-

schritten der letzten Wochen berichten, weil der Mensch visuelle Eindrücke am stärksten auf-

nimmt. Außerdem verweise ich auf unsere Homepage, auf der wir versuchen, immer möglichst 

aktuell aus dem Verein und unseren Projekten in Tansania zu informieren. 

Der Kindergarten und die Vorschule in Karansi sind seit 2023 in Betrieb. Aus anfänglich sieben 

Kindern wurde inzwischen ein Betrieb mit drei sogenannten Baby-Klassen (3jährige), einer Mi-

ddle-Klasse (4jährige) und einer Pre-Klasse (5jährige). Das heißt, dass im gesamten Kindergar-

ten- und Vorschulbereich inzwischen rund 80 Kinder täglich versorgt und betreut werden. 

Im Marz 2024 konnten wir den Bau des ersten Gebäudes für die Primary School abschließen. 

Die Möbel für die Klassenräume konnten im Juni mit großzügiger Unterstützung der Bosch-Mit-

arbeiterstiftung angeschafft werden. Geplant war die Aufnahme des Lehrbetriebs im Januar 

2025. Aber die Nachfrage war so riesig, dass wir bereits im Juni 2025 die erste Grundschulklasse 

mit 6jährigen starteten. Im Januar wechselten diese dann schon in die zweite Klasse, während 

die erste mit den ältesten Kindern aus der Vorschule wieder aufgefüllt wurde. Wir haben Stand 

Ostern also zwei Primary-Klassen mit insgesamt rund 40 Kindern. 

Die Kapazitäten des 2024 fertig gestellten Gebäudes reichen also noch bis Ende 2026, wenn un-

sere ersten Schülerinnen und Schüler die dritte Klasse abschließen. Damit wird das nächste 

Schulgebäude für die Klassen 4-6 im Januar 2027 benötigt, wir müssen also spätestens in der 

zweiten Jahreshälfte 2026 (möglichst vor der Regenzeit im Oktober) bauen. Die zu erwartenden 

Kosten von 20.000€ pro Klassenraum, also rund 60.000€ in Summe stellen uns vor eine gewal-

tige Aufgabe. 

 



 

 

 

 

 

 

 

Von den Privatschulen in der Region Westkilimandscharo ist die Baraka-School die günstigste.  

Da wir die Klassen derzeit aber auch noch nicht bis zur Maximalgrenze von 45 Kindern füllen, 

sondern auf maximal 30-35 Kinder pro Klasse beschränken wollen, um ein hohes Bildungsniveau 

sicherzustellen, haben wir für dieses Jahr auch mit einem Defizit von rund 17.000€ im laufenden 

Betrieb zu rechnen, dass noch vor möglichen weiteren Baumaßnahmen gedeckt werden muss. 

Am Krankenhaus St. Monica war geplant, in der vierten Etage neben der der Frühjahr 2024 ent-

standenen Geburtsstation eine Intensivstation einzurichten. Im Herbst 2024 stellte sich aber 

heraus, dass das Krankenhaus monatlich ein Defizit von rund 2.000€ erwirtschaftete, das lange 

Zeit durch Privatkredite gedeckt wurde. Ich hielt es, bei aller medizinischen Notwendigkeit, für 

unverantwortlich, dass man in dieser Situation in eine kostenintensive Einrichtung wie eine In-

tensivstation investiert. Stattdessen wurde zusammen mit unserem Partnerverein Kinderhospi-

talhilfe e.V. aus Trierweiler entschieden, dass jede Investition zu einer kurzfristigen Verbesse-

rung der finanziellen Lage am Krankenhaus führen muss. Deshalb wurde aus einem der Contai-

ner eine Station zur Versorgung von schwangeren Frauen sowie als Impfstation eingerichtet und 

in einem Teil des vierten Stockwerks eine Orthopädiestation zur Nachversorgung von Unfallop-

fern eingerichtet. Diese versprechen nicht nur kostendeckend, sondern sogar profitabel zu ar-

beiten. Da monatliche Defizit konnte auf Null gebracht werden, der gesamte Klinikbetrieb ist 

jetzt zumindest kostendeckend. 

Ebenfalls im vierten Stock des Krankenhauses konnte im Januar kurzfristig der Weg zwischen 

dem Rampenende am linken Flügel und dem Kreißsaal im rechten Flügel aus dem Rohbauzu-

stand ordentlich ausgebaut werden, so dass er nun auch mit Krankenbetten und Rollstühlen 

problemlos genutzt werden kann. Dafür haben wir rund 2.000€ aufgebracht. 

Weiterhin großzügige Unterstützung erfahren wir durch den Verband der Wissenschaftlichen 

Katholischen Studentenvereine Unitas e.V. So konnten wir dieses Jahr für die Baraka-School ei-

nen neuen Schulbus im Wert von rund 39.000€ und für die Baraka-School, die MEMA-School 

und das Krankenhaus St. Monica jeweils 5 Laptops und einen Beamer für jede der Einrichtungen 

im Gesamtwert von rund 10.000€ anschaffen. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Der Verein Baraka wird seit vielen Jahren von den katholischen Kirchengemeinden der Seelsor-

geeinheit Fellbach großzügig unterstützt. Das jährliche Fastenessen in Schmiden bringt uns je-

desmal rund 2.000€. Beim Kaffeenachmittag in Oeffingen im März kam mit weiteren Überwei-

sungen in den Folgetagen ungefähr dieselbe Summe zusammen. Und Fellbach gab es im Rah-

men der Amtseinführung von Pfr. Thampi Panangatu ein Kuchenbuffet, dessen Erlös von über 

1.500€ uns ebenfalls zukam. 

Der Weihekurs von Diakon Martin Wunram hat uns ebenfalls als eines von zwei Projekten aus-

gewählt, unter denen die Kollekte der Weiheliturgie aufgeteilt wurden. Hier erhielten wir über 

2.600€. Darüber hinaus werden wir das ganze Jahr über bei runden Geburtstagen oder auch 

Trauerfällen mit erheblichen Spendenbeträgen berücksichtigt. 

Die Zeppelinschule Fellbach hat letztes Jahr eine Partnerschaft mit unserer Baraka-School ge-

startet. Beim Spendenlauf anlässlich der Bundesjugendspiele wurde das stolze Ergebnis von 

1.400€ von den Schülerinnen und Schülern sowie engagierten Eltern erlaufen. Am Freitag, den 

16. März findet im Kurpark Bad Cannstatt ein weiterer Spendenlauf der Schillerschule Cannstatt 

statt. Unser Dank geht hier an unsere Mitglieder Simone Höcker und Julia Raffenberg, die das 

jeweils initiiert haben und so ganz tolle Öffentlichkeitsarbeit für uns leisten. 

In den letzten Tagen sollte der Mitgliederbeitrag 2025 von den Mitgliedern eingezogen werden, 

die uns das per Lastschrift erlaubt haben. Bitte kontrollieren Sie Ihre Kontoauszüge. Für das Jahr 

2024 konnte aufgrund technischer Probleme das Lastschriftverfahren nicht durchgeführt wer-

den. Wer seinen Mitgliedsbeitrag für 2024 noch nachträglich überweisen möchte, ist dazu herz-

lich eingeladen. Da das Problem aber eindeutig bei uns lag, werden wir da auch nichts nachfor-

dern. 

 

Martin Knittel 


